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Vorstellung der Vorentw ürfe
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Gliederung:

1. Erläuterung der allgemeinen Grundsätze als Planun gsvorgaben

2. Vorstellung der Objekte anhand von Vorentwürfen ( LP 1 + 2), 
mit Angaben zu Grundstücksflächen, Raumprogrammen, beauftragten Planungsbüros, 
voraussichtlichen Kosten

� Friedhof mit Leichenhalle 
� Kindertagesstätte
� Feuerwehrgerätehaus
� Bürgerzentrum - Sportanlage (nur Planskizze aus städtebaulichem Entwurf)
� Mehrzweckhalle, Sportlerheim, Jugendzentrum
� Gemeindehaus 
� Für andere Infrastruktureinrichtungen (z. B. Grill- u. Schutzhütte) werden 

Einzellösungen umgesetzt

Allgemein 
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� Städtische Objekte sind am Umsiedlungsstandort zu realisieren.
Für Hallenbad und Grundschule gelten besondere Regelungen!
(Hallenbad   =  Ersatz durch neues Hallenbad in Kerpen;  
Grundschule = abhängig von schulplanerischen Entwicklungen – Ersatzraum für ca. 1 Zug ).

� Planungen für die zu ersetzenden Objekte in Manheim-neu sind auf den Bedarf
einer geringeren Einwohnerzahl (ca. 1.250 EW) auszurichten.

� Gebäude in Manheim-neu schaffen den erforderlichen Funktionsersatz.

� Nach Vorgabe der politischen Gremien sind Entschädigungsmittel ausschließlich in Manheim-neu 
einzusetzen.

� Synergieeffekte (nicht nur im Sinne von Kostenreduzierung, sondern auch bei Raumnutzung und  
-zusammenführung) sind bei der Planung und Errichtung von Anlagen und Gebäuden in 
Manheim-neu zu generieren.

� Fläche und Raum sollen auch neue, zukünftige Entwicklungen ermöglichen = Objekte sollen 
zukunftsfähig sein.

Grundsätze: 
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� Bestandsfläche Manheim:  17.600 m² Fläche Manheim-neu:  rd. 15.591 m²

� Friedhofshalle
Raumvolumen Manheim-alt     Raumvolumen Manheim-neu     
rd. 186 m² rd. 156 m² , davon Aufbahrungshalle rd. 60 m²

� planendes Büro Friedhof: RMP Stephan Lenzen Landschaftsarchitekten      
Klosterbergstr. 109        
53177 Bonn   

� geschätzte Kosten Friedhof: ca. 1.200.000 EUR mit Mauer und Parkplatz

� planendes Büro Friedhofshalle: Dipl.-Ing. Karla Kreimeyer-Kuebart                                                         
Imbach 28 
51381 Leverkusen

� geschätzte Kosten für Friedhofshalle: ca.400.000 – 500.000 EUR

� Planung: 2011/12
� Bauzeit: Ende 2012/2013
� geplante Inbetriebnahme: Ende 2013/2014 

Objekt: Friedhof und Friedhofshalle









Umsiedlung Manheim – Soziale Infrastruktur Manheim-neu

� Bestandsfläche Manheim:  2.050 m² Fläche Manheim-neu:  1.945 m²

� Raumprogramm Manheim-neu: 
1 Gruppe ü3  (bis 25 Ki.) und 1 Gruppe u3 (15 Plätze = 7 Ki. ü3 + 8 Ki. U3 / entspricht rd. 407 m²
Nettogrundfläche zuzüglich bis ca. 25 % der Nettogrundfläche als Verkehrsfläche  = insgesamt rd.   
480 bis 500 m² (ohne Technikräume)

� Planendes Büro: Architekten Darr & Marx       
Adam-Schall-Str. 43                   
50226 Frechen

� Geschätzte Kosten: ca. 1.5 MIo EUR  einschl. Planungskosten und sonstige 
Nebenkosten u. Außenanlagen 

� Planungsphasen:   2011/2012    *)
� Bauzeit: 2013/2014 *)
� geplante Inbetriebnahme: frühestens 2014/2015 *)

*)  = Baubeginn, Zeitpunkt der Ausführung und Inbetriebnahme sind abhängig vom Verlauf der Umsiedlung 

Objekt: Kindertagesstätte 



Darr + Marx Architekten

Grundriss





Darr + Marx Architekten

Ansichten
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� Bestandsfläche Manheim:  1.268 m² Fläche Manheim-neu:  1.945 m²

� Raumprogramm Manheim-neu: 
2 Stellplätze in Halle insgesamt 92,25 m² (= 1 a. 56,25 m²,1 a. 36,0 m²), Schulungsraum  (ca. 30 
m²), Büroraum (20 m²),  7 m² Teeküche, Lagerräume und Werkstatt  (sa. 47 m²)                                               
Umkleiden/Duschen/WC für Frauen/Männer/Jugendwehr =  rd. 57 m² zuzügl. innere 
Verkehrsflächen,  äußere Aufstellflächen rd. 250 m²,  25 Stellplätze   
gem. Beschluss Bau/FeuerschutzA 20.05, HFA 29.06. und Stadtrat 06.07.2010 

� Planendes Büro: Architekt Dipl.-Ing. Christian Schnabel                                        
Rolshover Str. 97                                  
51105 Köln

� Geschätzte Kosten: ca. 800.000 EUR  einschl. Planungs-, sonstige 
Nebenkosten u. Außenanlagen

� Planungsphasen:   2011 – 2014    *)
� Bauzeit: 2015/2016       *)
� geplante Inbetriebnahme: 2016                *)

*) = Abstimmung mit Feuerwehr  /  Baubeginn, Zeitpunkt der Ausführung und Inbetriebnahme sind abhängig vom Verlauf der Umsiedlung 

Objekt: Feuerwehrgerätehaus
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� Bestandsfläche Manheim:  27.400 m² Fläche Manheim-neu:  24.415 m²
(zuzügl. 8.726,00 Grünflächen wie 
Lärmschutzwall u.a.)

� Raumprogramm Manheim-neu: 
Sportplatz ohne Laufbahn - ganzjährig bespielbar, Beleuchtung,  Größe  Normmaß 68 x 105 m /  
Bolzplatz 20 x 40 m (zulässig für Kleinmannschaften)

� Planendes Büro: RMP Stephan Lenzen Landschaftsarchitekten      
Klosterbergstr. 109                                   
53177 Bonn

� Geschätzte Kosten: rd. 2.700.000 EUR  brutto (Tennenplatz) 
einschl. Planungs- u. sonstige Nebenkosten für Tennenplatz 
und Nebenanlagen (Mehrkosten für Kunststoffrasen ca. 
200.000 EUR)

� Planungsphasen:   2011 – 2013   *)
� Bauzeit: 2013/2014      *)
� geplante Inbetriebnahme: 2014/15          *)

*) =Baubeginn, Zeitpunkt der Ausführung und Inbetriebnahme sind abhängig vom Verlauf der Umsiedlung 

Objekt: Bürgerzentrum / Sportplatz und Bolzplatz
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� Bestandsfläche Manheim:  Fläche Manheim-neu:  6780 m²
(einschl. optionaler Fläche für Schützen)

� Raumprogramm Manheim-neu: unter Beachtung Synergieeffekte i.V. mit Sportlerheim, Jugendzentrum und 
optional Schützenheim  

Sport- u. Festhalle: Maß 10 x 20 m, Geräteräume, Umkleiden, Duschen, WC, 
Übungsleiter/Hallenwart, (Mobiliar-) Lagerraum, Foyer, 
Schankraum, zusätzliche WC´s

Sportlerheim: Vers.-Raum rd. 40 m² zuzügl. Küche in unmittelbarer Zuordnung zum 
Sportplatz, Umkleide-/Sanitärräume, Lagerräume 20 m², Grillecke

Jugendzentrum: 2 Räume a.45m² ( oder 1 x 60 m², 1 x 30 m² - Abstimmung mit Betreiber),
1 Raum a. 20 m² (gleichzeitig Büro), 1 Lager 20m²

� Planendes Büro: Piske und Partner, Architektur u. Stadtplanung, H. Utsch        
Wilhelmstr. 30                                         
57518 Betzdorf 

� Geschätzte Kosten: rd. 3.400.000 EUR brutto 

� Planungsphasen:   2011 – 2013   *)
� Bauzeit: 2013/2014      *)
� geplante Inbetriebnahme: 2014/15          *)

*) = Baubeginn, Zeitpunkt der Ausführung und Inbetriebnahme sind abhängig vom Verlauf der Umsiedlung 

Objekt: Bürgerzentrum / Sport- u. Festhalle - Sportlerheim -
Jugendzentrum
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� Besonders bedeutsamer Standort am Marktplatz in der Ortsmitte.

� Grundstück planungsrechtlich gesichert für Gemeinbedarfsnutzung .

� Bisher kein einseitig durch die Stadt Kerpen beauftragter Gebäudeentwurf, da eine gemeinsame 
Projektentwicklung mit den Nutzungen Gemeindehaus , Gebetshaus und Ausstellungsraum 
angestrebt wird. 

� Für den gesamten Bereich Marktplatz soll in einem Workshopverfahren eine bestmögliche 
städtebauliche Lösung gemeinsam mit den zukünftigen Nutzern erarbeitet werden.
Ziel: Gemeinsames Konzept für den Ortsmittelpunkt entwickeln.

Objekt:  Gemeindehaus 
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� Ab sofort werden Abstimmungsgespräche mit den einzelnen Vereinen zu 
deren speziellen Nutzungsanforderungen geführt (November – Januar)

� Danach wird es eine Zwischeninformation mit Vorstellung der dann
aktuellen Vorentwürfe im Bürgerbeirat geben (Ende Januar – Mitte Februar)

� Im Februar 2012 soll in der Bürgerbeiratssitzung ein Beschluss gefasst 
werden, das (dann mit allen abgestimmte) Paket an Infrastruktureinrich -
tungen durch den Planungsausschuss und den Rat der Stadt Kerpen im 
März 2012 beschließen zu lassen.  

Weitere Vorgehensweise - Ausblick 


